
Quantenphysik und die sofortige Wandlung der Energien

Da die Schwingung auf diesem Planeten sich immer mehr erhöht, reagieren die Quantenteilchen immer 
schneller auf unser Bewusstsein. 

Quanten sind die kleinsten unteilbaren Teilchen in der Atomstruktur. Gemäss wissenschaftlichen Studien in 
der Quantenphysik verhalten sich diese Quanten wellenförmig. Wenn der Mensch aber seine 
Aufmerksamkeit auf diese wellenförmigen Quanten legt, verhalten sie sich als Teilchen. Dies nennt man 
wissenschaftlich den Welle-Teilchen-Dualismus. Alles nachlesbar in unserer grossen Internet-Datei.

Was jeder Heiler, Transformator, Energetiker etc. tut und was ich auch als die Alchemie des Geistes 
verstehe, sei es bewusst oder unbewusst ist der Vorgang, welcher die Wissenschaftler langsam zu 
verstehen scheinen. D.h. Wir können ihn dann mit unserem Verstand nachvollziehen. Der Ablauf wird 
erklärbar.

Folgendes geschieht wenn wir unsere Aufmerksamkeit auf eine Energie lenken. Nennen wir ein Beispiel. 
Man hat irgendwo Schmerzen oder eine Verspannung. Man lenkt seine Aufmerksamkeit an diese Stelle. Die 
Energien, die vorher wellenförmig sich verhielten, verwandeln sich in Teilchen. (d.h. Die Struktur der Energie 
wird besser erkennbar, da vermutlich jedes Quäntchen für  etwas steht. Dies ist gerade der Gedanke, der 
mir zufliesst.) Alle Quanten zusammen ergeben das Energiegebilde, die Struktur, die für den Schmerz steht. 
Dies sind niedrig schwingende Energien, Unerlöstes aus diesem oder aus früheren Leben, Erschaffungen 
der eigenen Gedanken, wie Angst, Schuld, Wut, Trauer, Traumen, negative Gedankenkonstrukte, Prägungen 
etc.
Was weiters geschieht ist folgendes. Durch die Lenkung der Aufmerksamkeit auf diese Energien verwandeln 
sie sich bereits, breiten sich vor uns aus, wie wenn sie sich sichtbarer, erkennbarer machen würden, damit 
wir sie verstehen. Die Energie folgt ja der Aufmerksamkeit. D.h. Unsere Energie unsere Aufmerksamkeit 
verbindet sich mit diesen Energien. Wie 2 Kreise, die sich ineinander verbinden. Dann kommt mir die Blume 
des Lebens in den Sinn. Diese Kreise verbinden sich auch zueinander. Dieser Effekt der Verbindung 
entsteht durch das Legen unserer Aufmerksamkeit auf eine Energie. Verbindung untereinander. Was weiter 
folgt, wenn wir uns bewusst in unsere Schöpferkraft begeben und dies in Verbundenheit mit unserer 
göttlichen Gegenwart in unserem Herzen, mit der ICH BIN Präsenz und unseren geistigen Helfern ist 
folgendes: wir geben eine Absicht in diese Energien hinein. Wir bekunden bewusst unseren freien Willen. Im 
obenerwähnten Falle der Schmerzen, geben wir die Absicht, dass diese Energien ins Licht transformiert 
werden. Dies tue ich mit dem Vergebungsklick, der auch eine lange Entstehungsgeschichte hinter sich hat 
und viele Erfahrungswerte, die im morphogenetischen Netz gespeichert sind und dann mit der 
Schwingungserhöhung und der damit einhergehenden Erhöhung des Verständnisses Gottes zum Raum der 
Befreiung geführt hat und der Hilfe von Jesus Christus, was aber immer weniger nötig wird, wenn wir uns 
und unserer göttlichen Gegenwart immer mehr vertrauen. Je mehr wir unserer eigenen Kraft, Macht und 
Weisheit, die wir als göttliches Wesen zum Ausdruck bringen, vertrauen, genügt nur die Absicht des 
erwünschenswerten Zustandes. Wir wandeln einen Ist-Zustand zu einem Soll-Zustand. Darum ist es immer 
notwendig zu wissen, was unser erwünschenswerter Zustand ist. Da erinnere ich mich immer an die 
göttliche Wirklichkeit an die Vollkommenheit (Gesundheit), Ebenbild Gottes (Gott hat kein Bewusstsein von 
Krankheit, Mangel, Leid, Schmerz, Disharmonie oder Tod, darum können wir als Ebenbild dies auch nicht 
ausdrücken). Ich erinnere mich an Frieden, Einheit, Fülle, Kraft, Macht, Weisheit, Liebe, Licht, Leben, 
Freude, Glück etc. als erwünschenswerten Zustand und gebe diesbezüglich meine Absicht zum Ausdruck. 

Dieser Vorgang geschieht jedoch genau gleich im unbewussten Zustand.
Denken wir an irgendeine Begebenheit, lenken wir sofort unsere Aufmerksamkeit darauf und verbinden uns 
mit diesen Energien, wenn wir in Sorgen, Zweifeln, Angst oder anderen negativen Gedanken, Gefühlen sind, 
dann ist dies auch eine Absicht. Die Teilchen passen sich unserem Bewusstsein an, sei dies nun bewusst 
oder unbewusst.

Denken wir an unsere Tochter, die uns Sorgen bereitet. Wir denken an einen Vorgang in der Schule und 
haben Angst, dass sie versagt. Was denkst du wohl, was sich da zum Ausdruck bringen kann? Verbinden wir 
uns jedoch mit der Tochter, lenken den Fokus, unsere Aufmerksamkeit auf die Energien, die Ursache und 
Wirkung sind für das „Versagen“ (die Quantenteilchen breiten sich vor uns aus und wir verbinden uns mit 
diesen Energien) und geben bewusst die Absicht, dass diese Energien ins Licht transformiert werden, dann 
geschieht dies. Die Quanten verändern sich zu Lichtquanten. Plötzlich ist diese Tochter befreit von den 
Ängsten oder den Blockaden, die sie vorher zum Versagen gebracht haben. Bist du dann noch in einem 



Bewusstsein und der Absicht, dass deine Tochter das Ebenbild Gottes ist, also vollkommen in jeder Hinsicht 
(kein Element des Irrtums ist darin enthalten), dass die göttliche Gegenwart, die heilige Flamme in ihr sie 
führt, sie erhält und speist mit allem was sie braucht, dann bist du dem göttlichen Bewusstsein und der 
Wahrheit der göttlichen Wirklichkeit nahe und diese wird sich ausdrücken. Denn jeder Gedanke oder jedes 
Gefühl drückt sich über Raum und Zeit aus. In diesem Falle wäre eine positive Absicht, dass sich die 
Energien wandeln zu Verständnis, Gelassenheit, Ruhe und das Wissen, die Weisheit Gottes. Gott ist 
allwissend, so ist in ihr auch alles Wissen, das sie braucht und wir haben immer nur das Wissen, was wir 
momentan brauchen. Ansonsten wir völlig überschwemmt wären von all dem Wissen, das über Raum und 
Zeit existiert. Gott hat alles super vollkommen für unseren Stand von Bewusstsein eingerichtet. Für jedes, 
egal, wo es gerade steht.

Wenn wir irgendwo hinfahren und schon zum voraus denken, dass Stau sein könnte auf der Autobahn, wir 
zu spät ankommen etc. Dann geschieht genau derselbe Vorgang. Unser freier Wille, die Wahl, was wir 
denken, unsere Ausrichtung des Bewusstseins entscheidet, welche Realität wir erleben.

Dies als Beispiele damit ihr versteht, was geschieht, wenn im nachfolgenden Teil des Buches die Schritte in 
die Befreiung erklärt werden. Es ist die Wahl, der Entscheid, die Absicht, die man trifft um Veränderungen 
einzuleiten.
Natürlich ist dies für alle von uns ein Übungsplatz, damit wir in dieser hohen Schwingung immer besser 
zurechtkommen und Meister der Manifestation werden. Meister oder Meisterinnen der vielen Kreationen von 
Erfahrungen in der neuen Welt und natürlich um anderen zu dienen, sie zu unterstützen, die noch nicht so 
weit sind mit den Erkenntnissen und den Erfahrungen. Erfahrung ist alles und nur über diese kommen wir in 
das Vertrauen unserer eigenen Schöpferkraft und vollbringen dann immer grössere Werke oder Wunder. 
Schon Jesus sagte: ihr werdet noch grössere Wunder vollbringen, als ich es tat. Wenn es einer kann, dann 
ist dies immer für alle anderen auch möglich. Da gibt es keine Ausnahmen. So lernen wir mit dem Tun. 
Lesen alleine reicht nicht aus. Es braucht die eigene Erfahrung um das Verständnis zu erlangen.

Die Beispiele oben erläutern auch, dass Materie oder jeglicher Stoff keine eigene Intelligenz hat. Gott ist die 
einzige Intelligenz. Also lenkt Bewusstsein die Quantenteilchen, welche Energien, Energiegebilde, Formen, 
Materie etc. ergeben. Steckt dieses Bewusstsein noch voll in der Dualität von Gut und Böse, Licht und 
Schatten, denkt, fühlt und handelt dementsprechend. Ist in der Wertung, im bewerten, urteilen und 
verurteilen, dann ist die Wirkung diesbezüglich auch eine unvollkommene Schöpfung. Ist der Mensch jedoch 
immer mehr der Ausdruck Gottes und das wird er, wenn er seine niederen Körper von all den dualen, niedrig 
schwingenden Energien erlöst hat, denn dann schwingen seine Energien immer höher im Lichte und er kann 
nur noch denken, fühlen und handeln wie die göttliche Gegenwart, wie Liebe, Licht, Weisheit und die Kraft 
Gottes. D.h. der Innere Mensch, die göttliche Gegenwart, die heilige Flamme, der wahre Meister oder 
Meisterin hat sich voll entfalten können, hat sich voll ausdehnen können, weil die unerlösten Energien, des 
äusseren Menschen (niederen Körper) ins Licht transformiert wurden.
Dazu nähere Erklärungen im weiteren Kapitel zum inneren und äusseren Menschen.

Schlussfolgerung: Unser Bewusstsein bestimmt unsere Realität und die Resultate, die wir erzielen wollen, 
egal welches Thema es betrifft: wie Heilung, Vergebung, Frieden, Fülle, Partnerschaft, Vertrauen, 
Selbstliebe, Selbstwert, Arbeit, Wertschätzung etc. Schwingen wir immer mehr im Licht und sind in einem 
Bewusstsein der Liebe, Einheit und des Friedens und vertrauen wir uns und der göttlichen Gegenwart, wie 
auch dem Gegenüber und der einzigen ICH BIN Präsenz, dann wandelt sich unsere Realität immer mehr der 
göttlichen Wirklichkeit an. Liebe, Licht, Frieden, Vollkommenheit, Fülle, Freude, Einheit, Verbundenheit mit 
Allem was ist. Die Potentiale, die uns Gott gegeben hat, entfalten sich und es entsteht ein Kraftwerk an 
Kreativität und Schöpfung.
Um dies zu erreichen, wurden die Schritte der Befreiung erschaffen für sich selbst und für den Planeten.


